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Gemeindenachrichten

Impressum

Gemeindeverwaltung Leutwil	
Dorfstrasse 12, 5725 Leutwil

Telefon: 062 777 15 59, Telefax: 062 777 02 32

E-Mail: gemeindeverwaltung@leutwil.ch

Öffnungszeiten
Montag	 geschlossen	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.30 – 11.30	 geschlossen

Mittwoch	 ganzer Tag geschlossen

Donnerstag	 ganzer Tag geschlossen

Freitag	 08.30 – 11.30	 geschlossen

Gerne bedienen wir Sie auch ausserhalb der Schal-

teröffnungszeiten. Bitte nehmen Sie mit uns Kon-

takt auf.

Informationen zu Mobilfunkanlagen 
Die Mobilfunkanbieter Swisscom, Sunrise und 

SALT haben in den letzten Monaten an vielen be-

stehenden Mobilfunkantennen im Kanton Aargau 

den UMTS-Dienst (3G) am Frequenzband 2100 

MHz ausser Betrieb genommen und an diesem 

Frequenzband den neuen 5G-Dienst (New Radio) 

aufgeschaltet. Basis dazu bilden die bestehenden 

Baubewilligungen der Anlagen und die technolo-

gieneutralen Funkkonzessionen.  

Für den kommerziellen Mobilfunk kommen in der 

Schweiz seit längerer Zeit die folgenden Frequenz-

bänder zum Einsatz: 800, 900, 1800, 2100 und 

2600 Megahertz (MHz), ab April 2019 zusätzlich 

immo consult lindenmann

Simona Lindenmann
5616 Meisterschwanden
www.ic-immoconsult.ch

056 664 70 10

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

bewerten   vermarkten   verkaufen

Aktuelle Objekte:

- 2.5 und 5.5 Zimmer, luxuriöse Mietwohnungen mit 
  unverbaubarer Sicht im steuerattraktiven Seengen (77%)

- Nur noch 1 Einfamilienhaus für junge Familie in ruhigem  
  und sonnigem Wohlfühl - Quartier in Sarmenstorf (97%)

- Letzte Wohnung: EMILIA - das 3 Familienhaus der Extraklasse, 
  riesige und durchdachte Erdgeschoss Wohnung, gehobenes 
  Segment, Seesicht im steuergünstigen Meisterschwanden (65%)

  Coming soon: Einfamilienhaus in Dottikon und Seengen
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Erismann AG
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Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch
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700, 1400 und 3600 MHz. 5G kann in allen Fre-

quenzbändern eingesetzt werden. Es braucht also 

für die Einführung von Mobilfunk 5G keine neue 

Konzession. Für das 5G-Netz der Zukunft sollen 

höhere Frequenzbänder (bis 86 GHz) eingesetzt 

werden. Diese sind momentan allerdings weder 

bewilligt noch freigegeben. Mit zunehmender Fre-

quenz sinkt die Reichweite der Signale. Dies be-

dingt, dass bei gleichbleibenden Grenzwerten für 

nichtionisierende Strahlung eine grössere Anzahl 

an Antennen gebaut werden müssen (der in den 

Medien diskutierte «Antennenwald»). 

Die bewilligten Leistungen und insbesondere die 

Strahlenbelastung der Bevölkerung nehmen für 

die Anlage nicht zu. Bei dieser Umnutzung wer-

den zudem keine adaptiven Antennen eingesetzt. 

Zum Verständnis: Mit adaptiven Antennen wer-

den gebündelte und dynamische Sendekegel auf 

die jeweiligen Nutzerinnen und Nutzer gerichtet. 

Dadurch wird Energie gespart, weil weniger Streu-

verluste anfallen und die Strahlung ausserhalb der 

Sendekegel deutlich tiefer liegt. 

Die in der Schweiz betriebenen Mobilfunkanten-

nen sind auf der BAKOM Seite www.funksender.ch 

dargestellt und einsehbar.

Was heisst das für die Gemeinde Leutwil
Zurzeit sendet in Leutwil ab der Thälgasse eine 

Mobilfunkantenne der Firma Sunrise auf dem 

Frequenzband des neuen 5G-Dienstes. Sie fragen 

sich nun, warum dazu keine Baubewilligung er-

teilt werden musste und auch keine Information 

der Bevölkerung erfolgte. Änderungen an beste-

henden Anlagen, welche aus baurechtlicher Sicht 

nicht relevant sind und auch keine Erhöhung der 

Strahlungsimmissionen zur Folge haben oder min-

destens 50 Prozent unter dem Anlagegrenzwert 

liegen, können als Bagatellfall bewilligt werden. 

Solche Anpassungen werden mittels Standortda-

tenblatt an die zuständige NIS-Fachstelle (NIS = 

Nicht Ionisierende Strahlung) gemeldet, die Ge-

meinde ist dabei nicht in das Verfahren einbezo-

gen.

Nichtionisierende Strahlung tritt in unserer Um-

welt und am Arbeitsplatz in verschiedenen Formen 

auf. Dazu gehören beispielsweise elektromagneti-

sche Felder von Stromleitungen (Hochspannung, 

Bahn, Trafo, Induktion, etc.)., die hochfrequente 

elektromagnetische Strahlung von Mobilfunk und 

Funknetzwerken sowie die statischen Magnetfel-

der. 

Nach Einführungsgesetz über den Schutz von Um-

welt und Gewässern ist die Abteilung für Umwelt 

(AfU) im Departement Bau, Verkehr und Umwelt 

für den Vollzug der Verordnung über den Schutz 

vor nichtionisiernder Strahlung (NISV) im Kanton 

Aargau zuständig. Zu den kantonalen Hauptauf-

gaben im Vollzug der NISV gehört insbesondere 

das Überwachen und Durchsetzen der Emissi-

onsbeschränkun-gen von Mobilfunkanlagen zum 

Schutze der Bevölkerung von übermässiger Strah-

lung. 

Sobald eine neue Anlage geplant wird, haben 

die Mobilfunkanbieter ihre Baugesuche techno-

logie-neutral an die Gemeinde einzureichen. Zu 

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Schwach- & Starkstromanlagen
Telefonanlagen
Elektroapparate

Service, Reparaturen
EDV-Netzwerk-Verkabelungen

Planung, Projektierung

Signer & Gloor AG

Elektroanlagen
Schwach- & Starkstromanlagen

Telefonanlagen
Elektroapparate

Service, Reparaturen
EDV-Netzwerk-Verkabelungen

Planung, Projektierung

5706 Boniswil
Leutwilerstrasse 14

signergloor@signergloor.ch062 777 16 56



GEMEINDE

Quelle: Gemeindeverwaltung Leutwil 7

bewilligen sind die Bauten sowie die Entspre-

chung der Vorgaben der NISV. Die Einhaltung der 

NISV-Grenzwerte ist nicht abhängig von der ein-

gesetzten Technologie (2G, 3G, 4G, 5G). Swisscom 

und SALT sind stark an einer Mobilfunkantenne in 

Leutwil interessiert, haben bis jetzt aber noch keine 

Baugesuche eingereicht. Baugesuche durchlaufen 

ein ordentliches Baubewilligungsverfahren und 

werden öffentlich publiziert. Wer ein schützens-

wertes Interesse hat, kann Einwendung dagegen 

einreichen. Anzumerken ist, dass gegen die ein-

gesetzte Technologie keine Einwendung möglich 

ist, solange die vom Bund bewilligten Grenzwerte 

eingehalten sind. 

Für weiterführende Informationen zu diesem The-

ma verweisen wir gerne auf die 5G-Infobroschure 

des Kantons Aargau, Departement Bau, Verkehr 

und Umwelt, Abteilung für Umwelt, «5G-Mobil-

funk-Technologie»:

https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/umwelt_

natur_landschaft/umwelt_1/elekt rosmog_und_

nichtionisierende_strahlung/5g_mobilfunk_tech-

nologie/5g_mobilfun k_technologie_1.jsp 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an: 

Departement Bau, Verkehr und Umwelt  

Abteilung für Umwelt  

062 835 33 60,  umwelt.aargau@ag.ch

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Wir machen Schönes aus Holz

Tel. 062 777 28 66
www.schreinerei-baumann.ch ...Innenausbau...Möbel...Schränke...Küchen...Bad......massgeschreinert...

seit  1980

Inserat_Baumann_Dorfheftli 2019_134x48.75mm_20190730.indd   1 30.07.19   11:30

Samstag, 22. Feb. 2020, Saalbau Reinach AG
20. Teddy-Ausstellung mit Verkauf, 10 – 17 Uhr

20
 Jahre

Roth Bau + Planungs AG 
Schanzweg 6 I 5724 Dürrenäsch I 062 767 61 61 I www.rothplanung.ch

Zeit für einen Badumbau? Sie sehen nur noch ROTH?
Dann sind Sie bei uns richtig! 
Wir unterstützen Sie von A - Z 
während Ihres Umbaus.

 » Erstes Beratungsgespräch
 » Aufnahme der Ist-Situation
 » Erstellen der Architektenpläne

 inkl. Visualisierung
 » Beratung bei der Auswahl 

 von Belägen und Apparaten
 » Offerten der Unternehmer einholen
 » Unterstützung bei der Arbeitsvergabe
 » Koordination der Unternehmer
 » Baukontrolle und Abnahme der Arbeiten

Das gibt es alles zum 
Fixpreis ab Fr. 4‘900.- inkl. Mwst.*
*Annahme Badezimmer ca. 10 m2 mit Badewanne, WC und Lavabo

Hallwilersee Treuhand AG
Lindenmattstrasse 9
5616 Meisterschwanden

Wir optimieren Ihnen die
Steuern, Sie profi tieren von 
unserem Expertenwissen!

Überlassen Sie die
Steuererklärung 2019
der Hallwilersee Treuhand AG.

Fragen Sie uns für eine
Off erte an:
info@hallwilerseetreuhand.ch

www.hallwilerseetreuhand.ch
info@hallwilerseetreuhand.ch
077 533 62 55

Steuer-erklärung2019

Thomas Kaufmann dipl. Treuhandexperte

SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  
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Vereinsnachrichten

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Freitag vor Drucklegung an: info@dorfheftli.ch

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Infos finden Sie im Pfarr-

blatt «Horizonte» oder unter www.pfarrei-seon.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Chelezedu oder unter www.chelegmeind.ch

Kirchgemeinden

Alphorngruppe Leutwil
Infos: Huber Beat, Zetzwilerstr. 6, 5725 Leutwil, 

hubsi2@bluewin.ch oder www.alphorn-huber.ch

Einwohnerverein LüpuPlus
Infos: Matias Baumann 079 658 96 99, verein@

luepuplus.ch

Feuerwehr Dürrenäsch-Leutwil
Infos: www.lodur-ag.ch/duerrenaesch-leutwil

Feuerwehrverein Dürrenäsch-Leutwil
Infos: Beat Merz, 079 391 14 72, merz-beat@

bluewin.ch, www.handdruckspritze1792.ch

Frauenturnverein Leutwil
Wir turnen nach wie vor jeden Mittwoch von 

20.00 bis 21.15 Uhr. Weitere Infos bei der Präsi-

dentin Monika Baumann, 062 777 29 83

Gewerbeverein Seetal
Kontakt: Präsident Franz Roth, 079 657 12 80

15. März: Vereinshock; 17. April: 56. Generalver-
sammlung; 14. August: Lehrlingsauszeichnung; 
Oktober: Aktion Pausenäpfel; 28. November: 25. 
Christchindlimärt. Infos: www.gv-seetal.com

Glöggli-Chuchi Leutwil
Club kochender Männer. Unser Steinpilz-Risotto ist 

weltberühmt hier in der Gegend. Wir kochen auch 

gerne für Sie. Infos: Gloor Kurt, 062 777 25 84

Landfrauen Leutwil
Infos: Renate Graf, Zetzwilerstrasse 14, 5725 

Leutwil, 062 776 31 78 

Loipen-Vereinigung Leutwil
Infos: Benjamin Gloor, Dürrenäscherstrasse 9, 

5725 Leutwil, 062 777 23 47, gloorbenu@blue-

win.ch, www.loipeleutwil.ch

Männerriege Leutwil
Unsere Männerriege trifft sich jeden Donnerstag 

von 20.15 bis 21.45 Uhr in der MZH. Neue Mitglie-

der sind jederzeit willkommen. Infos: Geissbüh-

ler Hans-Peter, 062 777 01 70, hpgeissbuehler@

bluewin.ch oder www.mrleutwil.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kostenloses Angebot im reformierten Kirchge-

meindehaus Dürrenäsch. Jeden 1. Dienstag des 

Monats nur auf Voranmeldung von 13.30 bis 

16.00 Uhr. Telefonsprechstunde von 8 bis 10 Uhr, 

062 771 63 30

Musikgesellschaft Leutwil
Infos: Frau Käthi Lüscher, Häglisrainstrasse 15, 

5725 Leutwil, 062 777 33 46, www.mgleutwil.ch

Pavillon-Kafi
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr. 

Kontakt: Keli Graf, 078 871 44 22

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: freitags, 11.30 Uhr. Daten: 14. Feb. 
(Linde), 13. März (Rote Leu), 17. April (Rote 
Leu), 8. Mai (Linde), 12. Juni (Rote Leu), 10. 
Juli (Linde), 14. Aug. (Linde), 11. Sept. (Rote 
Leu), 9. Okt. (Rote Leu), 13. Nov. (Linde), 11. 
Dez. (Linde). Infos: Rosmarie Bolliger, 062 777 10 

74. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 

Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, Telefon 

062 771 09 04, info@ag.prosenectute.ch, www.

ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Montag bis 

Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr. Ortsvertretung: 

Christine Gloor, Telefon 062 777 10 13

Schützengesellschaft Leutwil
Infos: info@sg-leutwil.ch, www.sg-leutwil.ch. An-

sprechperson für Hüttenvermietung: Frau Yvonne 

Rubin, 076 564 70 29, huettenwart@sg-leutwil.ch

Theatergruppe Leutwil
Infos: Marianne Merz, 062 777 38 58, merzmari@

bluewin.ch, www.theater-leutwil.ch

Trachtengruppe Leutwil
Präsidentin: Nelly Gloor, 062 777 32 35, nelly.

gloor@hotmail.com. Tanzleitung/Kindertanzlei-

terin: Therese Hintermann-Gygax, 062 771 70 24 

oder 078 889 61 25, therese_hintermann@blue-

win.ch

Turnverein Leutwil
Infos: Bruno Gloor, 5725 Leutwil, 062 777 17 41, 

bruno-gloor@hotmail.ch, www.tv-leutwil.ch

Volleyball
Infos: Adrian Schanz, Tel: 079 310 67 75 

Wegbegleitung der ref. Kirchgemeinde
Praktische, unentgeltliche Unterstützung in 

schwierigen Lebenssituationen. Vermittlungsstel-

le: Beatrice Spirgi, Leutwil, 062 777 31 41, bea-

trice.spirgi@bluewin.ch und Ruth Graser, 5724 

Dürrenäsch, 062 777 26 70, ruth.graser@gmx.ch

wildBee.ch – Netzwerk für Wildbienenfreunde
Infos: Deborah Millett, Eichgut, 5725 Leutwil, 079 

945 99 16, info@wildBee.ch. Wildbienen-Schau-

garten, Entdeckungsreisen, Informationen und 

Tipps: www.wildBee.ch
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• Holzbau und Elementbau

• Altbausanierungen

• Steildach und Flachdach

INNOVATIV MIT HOLZ – DAS IST UNSER STOLZ
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Abfallsammeltermine

Sammelstelle beim Gemeindehof: Jeden Samstagmorgen offen Konservendosen (Weissblech)
Reinigen und Papierumwicklung entfernen. Mulde 

beim Gemeindehof

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an die Verkaufsstellen

Papier und Karton
Schachteln zerlegen (ohne Plastikklebestreifen). 

Gemeinsame Mulde beim Gemeindehof

Pneus, Autobatterien, Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Das Sperrgut ist dem Hauskehricht mitzugeben. Es 

darf eine Länge von 150 cm und ein Durchmesser 

von 50 cm nicht überschreiten. Das Sperrgut ist 

mit einer gebührenpflichtigen Marke (110 Liter) zu 

versehen.

Styropor
Nur sauberes Material, ohne Plastikklebestreifen, 

kein Füllmaterial. Zurück an die Verkaufsstelle

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos). Abwasserreinigungsanlage 

ARA (Schlatt). Öffnungszeiten: Montag von 14.00 

bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 9.00 Uhr, 

Freitag von 14.00 bis 15.30 Uhr

Alteisen
(Beschläge) Mulde beim Gemeindehof

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Abgabestelle bis max. 10 Liter 

pro Haushalt: Aeschbach Max, Geschäft Velos-Mo-

tos, Leutwil. Bei grösseren Mengen: Amstutz Pro-

dukte AG, Chemische Spezialpräparate, Luzernstr. 

11, 6274 Eschenbach LU, Tel. 041 448 14 41

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Geträn-

kedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehof 

Bauschutt
(Natursteine, Ziegel, Backsteine, Fensterglas, Spie-

gel, Glasgeschirr) Nur Kleinmengen/max. 0.5m3, 

nicht von gewerblicher Herkunft (kein Plastik). 

Mulden beim Gemeindehof

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstelle, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Nach Farben getrennt, kein Fensterglas. Sammel-

stelle beim Gemeindehof

Grüngut
Küchenabfälle dürfen nicht deponiert werden. 

Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes Pa-

pier. Die Jahresgebühr (Fr. 100.– bzw. Fr. 150.–) 

wird durch eine Jahresvignette, welche an Front 

des Containers gut sichtbar angeklebt werden 

muss, entrichtet. Die Vignetten sind am Schalter 

der Finanzverwaltung zu kaufen. Die genorm-

ten Rollcontainer (140 und 240 Liter) werden in 

der Regel jeden zweiten Donnerstag entlang der 

üblichen Kehrichttour geleert (bereits ab 7.00 

Uhr!). Abfuhrdaten: 13./27. Feb., 12./26. März, 
9./23. April, 7. Mai, 4./18. Juni, 2./16./30. Juli, 
13./27. Aug., 10./24. Sept., 8./15./22. Okt., 
5./19. Nov., 3. Dez.

Hauskehricht
(Säcke mit Gebührenmarken, max. 110 Liter) Die 

Marken können bei der Gemeindekanzlei Leutwil 

und den Volgläden Boniswil und Dürrenäsch be-

zogen werden. Wöchentlich am Donnerstag, an 

Strasse stellen, spätestens bis 12.00 Uhr

Häckselgut
(Bäume, Sträucher und Heckenschnitte) Das zu 

häckselnde Material ist bis 8.00 Uhr an die Strasse 

zu stellen (gut zugänglich, geordnet, auf mehrere 

kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zusammenge-

bunden). 

Kleider, Textilien
(Noch brauchbare Schuhe) Container beim Gemein-

dehof
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den Jugikindern oder die Träume der Erwachsenen 

stellten die Turnerinnen und die Turner ebenfalls sehr 

unterhaltsam dar. Auch tänzerisch hat der TV Lüpu 

so einiges zu bieten und so wurde mit viel Energie, 

Spass und schwingenden Rockzipfeln übers Parkett 

gewirbelt. Hohe Sprünge auf dem Minitramp, ele-

gante Übungen am Barren und Stufenbarren sowie 

akrobatische Hebefiguren begeisterten die Zuschauer 

immer wieder aufs Neue. Vom Gastrecht des Vereins 

machten die Kinder der Zirkusschule Capriola sowie 

fünf talentierte Schülerinnen mit ihren Einrädern 

sehr gerne Gebrauch. Ein zusätzliches Highlight für 

alle Turnfans bot die Darbietung der Gastturner aus 

dem Schweizer Nationalkader. Passend zum Motto 

konnten sich die beiden Kunstturner Christian Bau-

mann (Vize-Europameister am Barren 2015) und der 

Ostschweizer Pablo Brägger (Europameister am Reck 

2017) ja bereits Medaillenträume erfüllen.

mauer. Barrenturnen kann man schliesslich überall. 

Mit diesen Aktionen haben sich die Vereinsmitglieder 

wohl schon den einen oder anderen Traum erfüllt. 

Das mit dem See bleibt trotz kreativen Massnahmen, 

wie dem Bauen eines Staudamms in Dürrenäsch, lei-

der ein Traum. Dass es aber definitiv nicht am Mate-

rial aus dem «Gloor Stau & Globy» lag, bewies auch 

die beeindruckende Grösse des Barrens im Wald. Der 

Dünger aus diesem fiktiven Geschäft, wirkte bei dem 

im letzten Jahr «gepflanzten» Barren wahre Wunder, 

was wohl an der Dosierung lag, bei welcher Bruno 

Gloor wortwörtlich etwas übers Ziel hinausgeschos-

sen war. Eine Reise ins Land der Land der Träume mit 

Träum wiiter ... mit dem TV Lüpu

Wie schön es doch wäre, wenn Leutwil an einen See grenzen würde, wenn attraktive Ladies für 
Fredu tanzen würden oder für Frieda ein knackiger Superheld auftauchen würde. So einige Träume 
stellte der TV Lüpu an seinen diesjährigen Turnerabenden traumhaft sportlich und akrobatisch dar.

(fhu) – Wenn der TV Lüpu zum Turnerabend lädt, dann 

geht die Post ab. Mit vielen kreativen Ideen, seinem 

turnerischem Können und viel Humor schafft es der 

Verein immer wieder, das Publikum in seinen Bann 

zu ziehen. Die Darbietungen luden dann schliesslich 

definitiv zum Träumen und Staunen ein. Dass ihnen 

die Kunst des eleganten Barrenturnens nicht nur in 

der heimischen Turnhalle Spass macht, bewiesen die 

Videoeinspielungen mit fantastischen Aufnahmen 

von den Reisen mit ihrem Lieblingssportgerät. Für 

den TV Lüpu  ist kein Weg zu weit, um den Barren 

mitzunehmen. Ob auf einer weiten leeren Wiese, in 

Mallorca am Meer oder aber im Tessin auf der Stau-
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Mini Bibliothek. Mini Trachtegroppe. Mini Füürwehr. Mini Gsondheit. Mini Beiz. 
Min Schriiner. Mis Böju. Min Singchreis. Min Moler. Mini Frönde. Min Zimmermaa. 
Mini Arbet. Mis Seetal. Min Gartebauer. Min See. info@dorfhe� li.ch. Min Sanitär. 
Mis Rinach. Mini Waldhötte. Min Homberg. Mini Praxis. Mini Badi. Min Sportplatz. 
Mis Schongau. Min Fensterbauer. Min Choch. Min Coi� eur. Mini Usbeldig. Mis Lüpu. 
Mini Bastelgroppe. Baselgasse 6a. Mis Boniswil. Min Jäger. Min Chleiderlade. Min 
Garte. Mis Mänzike. Min Hockeyclub. Mini Gugge. Min Dachdecker. Mini Ziitig.  

Neukom Ingenieurbüro AG Oholten 3, 5703 Seon

E-Mail: info@neukom-bauing.ch Telefon: 062 777 10 40 
Website: www.neukom-bauing.ch Telefax: 062 777 28 43 

Seerosenstrasse 1, CH-5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68*, hotel@seerose.ch, www.seerose.ch

SUK SAN 
 WAN SONGKRAN

Feiern Sie mit uns das thailändische 
Neujahr im Restaurant Samui-Thai und 
erleben Sie einen Abend voller Genuss 
und Tradition. Lauschen Sie den Klängen 
der Khim, bestaunen Sie authentische 
Tänze und lassen Sie sich mit einem  
königlich thailändischen Spezialitäten- 
Buffet verwöhnen. 

Freitag, 17. April 2020
für CHF 110 pro Gast

Seetalstrasse 193/3       -       5706 Boniswil       -       info@haushaltapparate-leibundgut.ch

Leibundgut    Haushaltapparate
Seit 35 Jahren im Raum Seetal für Sie unterwegs!

Beratung GUT, Ware GUT, Service GUT -
LeibundGUT

freundlich familiärer Kleinbetrieb

062 777 27 27

Tickets CHF 36/40/46
loewenkonzerte.ch
 tel 062 834 70 00

DIE KONZERTREIHE DER AARGAUER ORCHESTER 
a.S.

SA 14. März 2020 - 19.30 h   
Grieg «Peer Gynt» 
Suiten Nr. 1 & Nr. 2
Schubert «Oktett»

CHAARTS Chamber Artists

Dorfheftli März 2020.indd   1Dorfheftli März 2020.indd   1 29.01.20   18:2529.01.20   18:25
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Forstbetrieb Gontenschwil-Leutwil-Zetzwil 
Abteilung Finanzen 5732 Zetzwil 
E-Mail  finanzverwaltung@zetzwil.ch 
Telefon  062 767 20 21 
Telefax  062 767 20 29 
Natel Förster 079 332 77 08 
 
 

Holzbestellung 2020 
 
Wir bitten Sie, bei Bedarf die untere Hälfte dieses Blattes auszufüllen und dieses bis am 
 
29. Februar 2020 
 
der Abteilung Finanzen, 5732 Zetzwil (finanzverwaltung@zetzwil.ch) zuzustellen. 
 
 
Ab Waldweg bieten wir Brennholz wie folgt an: 
 
Laubholz 1 m Spälten CHF 85.00 bis 90.00/Ster 
Nadelholz 1 m Spälten CHF 80.00/Ster 
 
Preise exkl. 7.7% Mehrwertsteuer 
 
Bei Bestellungen ab 8 Ster ist auch Rundholz in Längen von 4 - 6 m erhältlich. Die 
Preisreduktion pro Ster beträgt CHF 35.00. 
 
 Freundliche Grüsse 
 Forstbetrieb und Abteilung Finanzen 
 
 
------------------------------------------bitte hier abtrennen------------------------------------------------------------------- 
 
Bestellung 
 
Der/die Unterzeichnete bestellt zur Zuteilung im Frühjahr 2020 
 
 gewünschte Länge: (bitte mit X bezeichnen) 
…… Ster Laubholz ☐1 m ☐ 4 m  -  6 m  
 
…… Ster Nadelholz ☐1 m ☐ 4 m  -  6 m 
 
Bemerkungen:  
 
……………………………………………………………………………………………………………... 
 
Adresse: 
 
……………………………………… Unterschrift: 
 
……………………………………… 
 
………………………………………. ………………………………… 

1 �Dieses Gesetz regelt den Schutz vor Passivrau-

chen in geschlossenen Räumen, die öffentlich 

zugänglich sind oder mehreren Personen als Ar-

beitsplatz dienen.
2 �Öffentlich zugängliche Räume sind insbesonde-

re:

	 a)	 Gebäude der öffentlichen Verwaltung;

	 b)	 Spitäler und andere Gesundheitseinrichtun-

		  gen;

	 c)	 Kinderheime, Altersheime und vergleichbare 

		  Einrichtungen;

	 d)	 Einrichtungen des Straf- und Massnahmen-

		  vollzugs;

	 e)	 Bildungsstätten;

	 f)	 Museums-, Theater- und Kinoräumlichkei-

		  ten;

	 g)	 Sportstätten;

	 h)	 Restaurations- und Hotelbetriebe (ein-

		  schliesslich nichtlandwirtschaftlicher 

		  Nebenbetriebe nach Art. 24b des Raumpla-

		  nungsgesetzes vom 22. Juni 19791) unab-

		  hängig von kantonalen Bewilligungserfor-

		  dernissen;

	 i)	 Gebäude und Fahrzeuge des öffentlichen 

		  Verkehrs;

	 j)	 Verkaufsgeschäfte und Einkaufszentren.
3 �Auf private Haushaltungen ist dieses Gesetz 

nicht anwendbar.

Im Gesetz wurde unter anderem auch verankert, 

dass in Restaurationsbetrieben sogenannte «Fu-

moirs» eingerichtet werden können. Dasselbe gilt 

auch für Fabrikationsbetriebe und bei Veranstal-

tungen in geschlossenen Räumen. Vor Einführung 

des Gesetzes gab es vermehrt Diskussionen. Ins-

besondere hatten viele das Gefühl, dass die Rau-

cher bevormundet werden. Zwischenzeitlich hat 

man sich aber an das Bild vom Raucher im Freien 

(z.B. vor dem Restaurant oder dem Einkaufscen-

ter) gewöhnt. Ebenso gab es Befürchtungen, dass 

die Polizei «Jagd» auf rauchende Personen macht, 

die sich nicht an das Gesetz halten. Diese Befürch-

tung zerschlug sich aber, insbesondere deshalb, 

weil diese Übertretung nicht mit einer einfachen 

Busse sanktioniert werden konnte, sondern in ei-

nem Strafverfahren abgehandelt werden musste, 

welches hohe Kosten auslöste. 

Mit der Revision des Ordnungsbussengesetzes 

per 01.01.2020 hat sich dies aber nun geändert. 

Zukünftig ist es möglich, dass das Rauchen in 

öffentlich zugänglichen Räumen mit einer Ord-

nungsbusse in der Höhe von Fr. 80.00 gebüsst 

werden kann. Voraussetzung ist aber, dass die 

Übertretung von einem Polizeiorgan selber fest-

gestellt werden muss.

Passivrauchen 

Am 01. Mai 2010 trat das Bundesgesetz und die Verordnung zum Schutz vor Passivrauchen in 
Kraft. Im Grundsatz ging es darum, die nichtrauchenden Personen vor den rauchenden Personen 
in öffentlich zugänglichen Räumen zu «schützen» und somit ein Passivrauchen zu verhindern. 
Dieser Grundsatz wurde in Art 1 des Bundesgesetzes zum Schutz vor Passivrauchen wie folgt 
verankert:
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MIF-KA_Header210x70.indd   8 08.06.16   15:07Winter! Schnee und Sonnenschein locken uns hinaus 

auf die Ski- und Schlittelpiste. Welchen Spass macht 

es, die Hänge hinunter zu sausen! Doch nicht immer 

gelingt die Kurve und der Schlitten will nicht dahin, 

wo wir gerne wollen. Schnell landen wir dann auf 

dem mehr oder weniger harten Untergrund. Es muss 

ja nicht gleich etwas gebrochen sein, aber Prellun-

gen und blaue Flecken sind auch schmerzhaft und 

unangenehm.

 

Was wir dann als erstes machen sollten, ist, die be-

troffenen Stellen zu kühlen, vielleicht sogar direkt vor 

Ort mit dem Naheliegendsten, dem Schnee, in den 

wir gerade gefallen sind. Daheim helfen kühlende 

Umschläge oder Gele, vorzugsweise mit Arnica oder 

Heparin, die die Schwellung oder den Bluterguss 

besser zum Verschwinden bringen. Unterstützend 

können dabei auch entzündungshemmende Me-

dikamente wirken. Wichtig ist jetzt auch, Pause zu 

machen und dem geschundenen Körperteil Ruhe zu 

gönnen. Wenn Hand oder Fuss betroffen sind, sollten 

diese hoch gelagert werden, damit die Schwellung 

besser abklingen kann. Ist nicht klar, ob eine ernst-

hafte Verletzung dahinter steckt, muss zwingend ein 

Arzt zur Abklärung aufgesucht werden.

Präventiv gilt es, auf eine gute Ausrüstung zu ach-

ten. Dazu gehören beim Schlitteln mit Kindern ein 

Helm, festes Schuhwerk, warme Handschuhe und 

eine Schnee- oder Sonnenbrille. Aber auch die gut 

zusammengestellte und aktuelle Haus- oder Reise-

apotheke sollte griffbereit sein. Lassen Sie diese ein-

mal pro Jahr durch eine Fachfrau in Ihrer TopPharm 

Apotheke überprüfen, damit Sie im Bedarfsfall alles 

Notwendige zur Hand haben und sich auf wirksame 

Arzneien verlassen können. Sollten Sie noch kei-

ne Hausapotheke besitzen, stellen wir Ihnen gerne 

ein auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Sortiment 

zusammen – übrigens in der praktischen roten Top

Pharm-Apotheken-Tasche!

Im Falle eines Falles kümmern wir uns in Ihrer kin-

derapotheke gerne um Ihr verletztes Kind – und na-

türlich auch um Sie. 

Schneespass – nicht immer ohne Folgen 

	 Sabine Brentrup, Apothekerin
	 TopPharm Homberg Apotheke
	 zertifizierte medinform-kinderapotheke

Die Zeit für gute Vorsätze ist immer richtig. Lass dich 
überraschen und komm vorbei für eine unverbindliche 
Yoga-Schnupperlektion. Anmeldung unter 079 512 66 02

Neue Kurse: 
Montag:  18.00 – 19.15 Uhr
 19.30 – 20.45 Uhr
Dienstag: 09.00 – 10.15 Uhr
Mittwoch: 18.00 – 19.15 Uhr
 19.30 – 20.45 Uhr

Gisela Hollenstein
Hauptstrasse 17
5616 Meisterschwanden 
wellness-coach@bluewin.ch

Hatha Yoga in Meisterschwanden
Yoga für jedes Alter, Anfänger und Fortgeschrittene.

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Wintergärten
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel

Ihren Garten pf legen wir gerne rund ums Jahr.
Auf Abruf oder im Jahres-Abo.
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Jugendch     r
s e e t a l 10

 JA
HRE

eine reise durch die zeit

Reserviere den 18. April 2020 für das grosse  Galakonzert 
um 19.30 Uhr im Löwensaal Beinwil am See.

Platzgenaue Reservation ab 1.3.2020 unter eventfrog.ch > 
Galakonzert Jugendchor Seetal; Abendkasse ab 18:30 Uhr.

Nach der Implantation eines künstlichen Gelenkes 

verbleibt man meist ca. 1 Woche im Spital. Wäh-

rend dieser Zeit wird das neue Kniegelenk auf ei-

ner Bewegungsschiene mobilisiert, zudem wird das 

Kniegelenk durch die Physiotherapie beübt, was 

auch nach der Entlassung weitergeführt wird. Das 

implantierte Kniegelenk ist stabil und kann prinzi-

piell sofort belastet werden. Das Verheilen der Haut 

und der durchtrennten Weichteilstrukturen macht 

jedoch eine Teilbelastung von etwa 40 kg für 3 bis 

4 Wochen empfehlenswert, d.h. so lange läuft man 

an Gehstöcken.

Die vom Spital verordneten Medikamente sollten 

die ersten Wochen eingenommen, danach langsam 

abgesetzt werden. Aber auch später darf es ab und 

an Schmerzen geben, weshalb immer Schmerzmit-

tel verfügbar sein sollten. Die 1. Kontrolle erfolgt 

beim operierenden Arzt im ZOC Wynental nach 2 

Wochen zur Entfernung des Nahtmaterials. Die 2. 

Kontrolle wird nach 6 Wochen, die 3. nach etwa 

12 Wochen durchgeführt. Das Knie ist für etwa 6 

Monate etwas geschwollen und überwärmt, die 

Muskulatur muss erst wieder aufgebaut werden. 

Insgesamt sind die Ergebnisse nicht ganz so gut, 

wie beim künstlichen Hüftgelenk. Den allermeisten 

Patienten kann man jedoch gut helfen. Ich erkläre 

meinen Patienten immer, ein künstliches Knie im-

plantiert man nicht, um statt 2 Stunden danach 

6 Stunden bergwandern zu können, sondern weil 

man es im täglichen Leben trotz Schmerzmittel 

nicht mehr aushält.

Das Ziel ist ein beschwerdearmes Kniegelenk, wel-

ches im Alltag gut funktioniert. Im Gegensatz zum 

künstlichen Hüftgelenk spürt man das künstliche 

Kniegelenk immer etwas. Patienten beschreiben 

dies häufig so, als trügen sie eine Art Bandage. 

Aber auch Sport ist mit einem künstlichen Knie-

gelenk möglich. Richtig dosiert kann er zu einem 

guten Ergebnis beitragen. Optimal ist beispielswei-

se Velofahren. Auch Schwimmen, Langlauf, Nordic 

Walking, Golf sind meist gut möglich. Zu vermei-

den sind sog. high-impact-Sportarten, d.h. knie-

belastende Sportarten mit schnellen Rotations-

bewegungen. Skifahren ist ungünstig, aber unter 

gewissen Voraussetzungen möglich. 

Wichtig zu beachten:
Vor zahnärztlichen Behandlungen sollte ein Anti-

biotikum etwa 1 Stunde und dann nochmals etwa 

8 Stunden danach eingenommen werden. Dies gilt 

nicht für die Zahnreinigung. 

Auch vermeintlich problemlose Weichteilinfekte 

wie Abszesse, entzündete, eingewachsene Zehen-

nägel oder ähnliches sollten konsequent antibio-

tisch behandelt werden, um eine Streuung der 

Erreger im Körper zu verhindern. Diese setzen sich 

leider genau auf Fremdkörper, wie ein künstliches 

Gelenk und verursachen so einen Protheseninfekt, 

sozusagen der Super-GAU für ein künstliches Ge-

lenk. 

Dr. med. Michael Kettenring 

Was man mit einem
Kniegelenkersatz beachten muss

teufenthalerstr. 2        5724 dürrenäsch • 062 777 37 37

ramona haller 
eliane fey  

denise fehlmann
erika koch
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 AUF DIE SCHÄTZE, 

FERTIG, LOS!

Wiesenstrasse 8, Reinach AG
Neueröffnung Brocki, 29.2.2020

Wir freuen  

uns auf 

Ihren Besuch 

EErrööffffnnuunnggssffeeiieerr  SSoonnnnttaagg  11..  MMäärrzz  22002200  

1100..0000  UUhhrr  FFeessttggootttteessddiieennsstt  

  „„AAlllleess  uunntteerr  eeiinneemm  DDaacchh““  

AAnnsscchhlliieesssseenndd  ssiinndd  aallllee  hheerrzzlliicchh              

zzuumm  AAppéérroo  eeiinnggeellaaddeenn  

GGlleeiicchhzzeeiittiigg  fifinnddeett  eeiinn  PPrrooggrraammmm  

ffüürr  KKiinnddeerr  ssttaatttt  vvoonn  55  --1122  JJaahhrreenn  

KKiinnddeerrhhüüttee    00  --  44  JJaahhrree  

      Wiesenstrasse 8, 5734 Reinach 062 771 11 72          www.aargausued.heilsarmee.ch 

REGION

(Eing.) – Die Heilsarmee eröffnet am Samstag, 29. 

Februar 2020, in Reinach AG an der Wiesenstrasse 

8 ihre 20. Filiale. «Wir werden auf den 1300 m2 ein 

Secondhanderlebnis bieten, das man in der Region 

von Reinach bis jetzt noch nicht kannte.» Davon 

ist der Geschäftsleiter Jakob Amstutz überzeugt. 

Und der erste Eindruck der neuen Brocki-Filiale 

unterstreicht diese Aussagen. Die Räume sind hell, 

liebevoll dekoriert und es hat eine Menge inter-

essanter Secondhandware. «Wow, das habe ich 

so nicht erwartet», «Das sieht gar nicht aus wie in 

einer herkömmlichen Brockenstube»: Solche und 

ähnliche Aussagen sind nach einem Filialbesuch 

in einer Heilsarmee Brocki immer wieder zu hören. 

Die Heilsarmee hat in ihren 19 Filialen ein neu-

es Secondhand-Einkaufserlebnis geschaffen. Auf 

einer grosszügigen Fläche wird gebrauchte Ware, 

schön und sauber in Szene gesetzt. Das hat nichts 

mehr mit dem früheren Brockenstuben-Image zu 

tun. Ein weiteres Novum ist das Zentrum, das die 

Heilsarmee an der Wiesenstrasse eröffnet. Neben 

der neuen Brocki, sind auch die Sozialberatung, 

die Lebensmittelabgabe, eine Notschlafstelle, 

das begleitete Wohnen und das kirchliche Werk 

der Heilsarmee (Korps) einquartiert. Am 29. Fe-

bruar 2020 um 09.00 Uhr öffnet die Heilsarmee  

brocki.ch zum ersten Mal die Türen. Am Sonntag, 

1. März 2020, 10.00 Uhr ist die offizielle Eröff-

nungsfeier mit einem Gottesdienst und Apéro. Die 

Brocki hat am Sonntag nicht geöffnet.

Neueröffnung Heilsarmee brocki.ch in Reinach



(fhu) – Die Ausbildung als Visagistin, ein Fotogra-

fie-Lehrgang und ihre langjährige Erfahrung vor 

der Kamera ermöglichen Karin Furter die idealen 

Voraussetzungen für ihre Arbeit. Jeder Mensch ist 

schön, und diese Schönheit auf den Fotos perfekt 

zur Geltung zu bringen, macht diese Arbeit aus und 

somit immer wieder aufs neue so spannend, betont 

Karin Furter. Mit ihrer Erfahrung kann sie die Men-

schen vor ihrer Linse optimal beraten, ihnen Zwei-

fel oder Unsicherheiten nehmen und sie optimal in 

Szene setzen, was das anwesende Model Isabella 

Stadler gerne strahlend bestätigt. Ob eine Inszenie-

rung im Stil vergangener Dekaden oder ganz na-

türlich im Studio oder in der Natur. In einem Vorge-

spräch mit ihren Kunden wird eine Idee kreiert und 

anschliessend in den Bildern umgesetzt. Für Mitar-

beiterportraits oder Firmenfotos, für die Gestaltung 

einer Website beispielsweise, kommt Karin Furter 

mit ihrem Equipment auch vor Ort. Gerne verhilft 

sie mit ihren Bildern Startups oder KMUs zu einem 

optimalen Werbeauftritt. Ob schlichte Portraits und 

Familienfotos oder extravagante und kunstvoll in-

szenierte Bilder, den Möglichkeiten sind fast keine 

Grenzen gesetzt, schwärmt die Fotografin.

Fotografie und Make-up bei Karin Furter

Vom Laufsteg hinter die Kamera. Nach einem Modelwettbewerb konnte sich die Seengerin Karin 
Furter den Traum vom Modeln erfüllen. Mit spannenden Einblicken hinter die Kulissen entstand 
schliesslich der Wunsch, später selbst Models zu schminken und zu fotografieren. 

Karin Furter bei der Arbeit in ihrem Studio an der Unterdorfstrasse 20 in Seon. Model: Isabella Stadler.

Der vorbereitete Aufbau für das Shooting. Das Ergebnis: Model Isabella Stadler als glamouröse Diva.

REGION
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DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Familie Sandmeier
Roosweg 26
5707 Seengen
Telefon 062 777 06 79
www.baesewirtschaft-roos.ch

Samstag, 29. Februar 2020
ab 16.00 Uhr

Raclette- und 
Fondueplausch Fr. 29.–

Willkommens-Drink, Schaltjahr-Apéro
 Après-Ski-Party mit 
 «s Chochä» und DJ Mario

 Wir freuen uns auf euren Besuch!

Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

(tmo.) – Von ihrer Attraktivität hat die Teddyaus-

stellung in all den Jahren, in welchen die Initi-

antinnen Lilo Marzohl und Katharina Schulthess 

federführend waren, nichts eingebüsst. Natürlich 

werden sich die Teddyliebhaber aus allen Landes-

teilen und dem benachbarten Ausland wieder auf 

die Socken machen, um nach Reinach zu reisen 

und um zu schauen, welche Trouvaillen hier wieder 

zum Kauf angeboten werden. Klar ist schon jetzt, 

dass man sich auf eine unglaublichen Vielfalt freu-

en darf. Da wird es wieder wimmeln von Teddybä-

ren im Kurz- und Langhaar-Look, aus Filz, Mohair 

bis hin zu schmeichelnder Baumwolle, gekleidet als 

Matrosen, Älpler oder als Motorradfreak mit Leder-

gilet. Der Fantasie sind bei den Teddybären-Anbie-

tern wahrlich keine Grenzen gesetzt. Alleine schon 

deswegen lohnt sich ein Besuch natürlich auf je-

den Fall. Die Besucher können aber auch von ganz 

vielen attraktiven Preisen profitieren. Jeder Eintritt 

nimmt zum Beispiel an der stündlichen Verlosung 

von wertvollen Künstler-Teddybären teil. Weiter 

nimmt jeder Eintritt an der Verlosung eines Gra-

tis-Eintrittes in ein Teddy-Museum teil. Damit noch 

nicht genug: Jeder 20. Eintritt erhält einen Bon für 

einen Gratis-Kaffee, welcher im «Kafistübli» vom 

gemeinnützigen Frauenverein Reinach eingelöst 

werden kann. Die Besucher haben die Möglich-

keit, den schönsten Teddy-Tisch zu küren und so 

dem Aussteller zu einer Gratis-Teilnahme 2021 im 

Saalbau zu verhelfen. In einem weiteren Wettbe-

werb können sich die Besucher auf die Suche nach 

Schoggibären machen, die auf den Ausstellerti-

schen versteckt sind, und so eine süsse Überra-

schung gewinnen. Mit einem Jubiläums-Highlight 

wartet die Textilwerkstatt auf. Sie hat ein Jubilä-

umsbär-Schnittmuster entworfen, welches der 

Kunde ab einem Einkauf von 50 Franken gratis 

bekommt. Heinz Hofer, der Mann mit der Motor-

säge, stellt seine Handwerkskunst vor dem Saalbau 

ebenfalls wieder unter Beweis.

Teddybären feiern rundes Jubiläum im Saalbau

Diesen Termin hat die Fangemeinde schon lange für sich gebucht. Kein Wunder: Am Samstag, 
22. Februar werden im Reinacher Saalbau nämlich die Türen zur Jubiläumsausstellung geöffnet.
Teddybären geben sich in der Oberwynentaler Metropole bereits zum 20. Mal die Ehre.

Teddybären soweit das Auge reicht im Saalbau. Sie warten auf Liebhaber, welche aus allen Landesteilen nach Reinach kommen.

REGION
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Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch

(tmo.) – Es ist angerichtet, man muss nur noch zu-

greifen. Etwas, wovon schon erfreulich viele Mie-

terinnen und Mieter Gebrauch gemacht haben. Ein 

Mietermix, der sich von Jung bis Alt erstreckt. Die 

Überbauung an der Baselgasse 4 und 6 bietet at-

traktive Wohnungen in der Grösse von 1½ bis 4½ 

Zimmer, welche für ein Leben im Alter sprechen 

und die preislich attraktiv sind (z.B. 2½-Wohnung 

ab Fr. 1 130.– mit fixen Nebenkosten). Alle Wohnun-

gen verfügen über Eigentumsstandard, haben eine 

Loggia oder Terrasse und wurden in behinderten-

gerechter Bauweise realisiert. Punkto Ausstattung 

mit Waschmaschinen und Tumbler der Marke Elec-

trolux sowie den Siemens-Küchengeräten bleiben 

keine Wünsche offen. Die Überbauung kann auch 

mit ihrer idealen Lage punkten. Hier spielt sich das 

Leben wortwörtlich vor der Haustüre ab. Befinden 

sich doch Bus, Bahn, Schule und Kindergarten le-

diglich eine Gehminute, Einkaufsmöglichkeiten 

drei Gehminuten von der Wohnung entfernt. Re-

staurant, Coiffeur, Lounge Bar, Handyreparaturge-

schäft und ab Sommer 2020 eine Arztpraxis befin-

den sich sogar auf dem Areal selber. Die parkartige, 

grüne Umgebung soll noch mit Bänkli aufgewertet 

werden. Auskünfte erteilt die Euphorie AG (eupho-

rie-ag.ch), welche auch Kündigungsschreiben und 

die Organisation von Verträgen für den wöchent-

lichen Reinigungsservice auf Wunsch übernimmt.

Hier lässt es sich im Alter perfekt wohnen

Zentral gelegen, Einkaufsmöglichkeiten und öffentlicher Verkehr in unmittelbarer Nähe, Eigentums-
standard in sämtlichen Wohnungen: Was will man mehr für das Wohnen im Alter? Die Überbauung 
Baselgasse 4 und 6 wartet mit komfortablen Mietwohnungen und jeder Menge Lebensqualität auf.
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mit gluschtigem Buurebrot

Freitag,  21. Februar ab 16.00 Uhr
Samstag,  22. Februar ab 11.00 Uhr
Sonntag,  23. Februar ab 11.00 Uhr

Sonntag: Metzgetebuffet mit Stubete

Familie Sandmeier
Roosweg 26, 5707 Seengen
Telefon 062 777 06 79
www.baesewirtschaft-roos.ch
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(tmo.) – Bei einigen seinen Gegnern ging Marc 

Geissberger bei Wettkampfbeginn auf die Knie. 

Nicht aus Ehrfurcht, sondern um ihnen auf Au-

genhöhe zu begegnen. Der 36. Becherschwinget 

des Schwingklubs Kreis Kulm war eine klare Ange-

legenheit für den Muhener. Er machte im Schluss-

gang gegen Marco Leutwyler kurzen Prozess und 

kassierte eine glatte 10. Als einziger Aktivschwin-

ger durfte Geissberger im traditionellen vereins–

internen Wettkampf an diesem Abend gegen die 

Jungschwinger, welche gut und gerne zwei bis drei 

Köpfe kleiner waren als er, antreten. Aber auch 

hier galt: Der Spass am Mitmachen kommt vor der 

Rangierung. Und: «Im Zweikampf gegen stärkere 

und grössere Konkurrenten kann man wachsen», 

wie Präsident André Bergmann die Jungschwinger 

bei der Begrüssung aufmunterte. Und schlussend-

lich war ja sowieso jeder der Jungschwinger ein 

Sieger. Als Preis gab es zwar nicht den traditionel-

len Muni, ein Fohlen, ein Rind oder sonst einen Le-

bendpreis, sondern für alle den Schwinger-Wand-

kalender 2020 mit König Stucki als Titelbild. Und 

im Anschluss an den Wettkampf konnten sich alle 

mit Ghacketem und Hörnli stärken.

36. Becherschwinget: Sieg für Marc Geissberger

Bereits zum 36. Mal führte der Schwingklub Kreis Kulm den traditionellen Becherschwinget 
durch. Im Schwingkeller der Turnhalle Unterkulm hiess es für die 13 anwesenden Jungschwinger 
und Aktivschwinger Marc Geissberger «Manne id Hose».

Präsident André Bergmann (links) mit Sieger Marc Geissberger 
und Schlussgangteilnehmer Marco Leutwyler (rechts). Am Richter- und Einteilungstisch wurde speditiv gearbeitet.
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TRAINING • GESUNDHEITSBERATUNG • PHYSIOTHERAPIE

MEDITOPCENTER

Kostenfreier Publikumsvortrag:
Montag, 17. Februar 2020, 19 Uhr
Referent: Dr. Lucio Carlucci

Leben ohne Rückenschmerzen bedeutet  
Lebensqualität!

Anmeldung telefonisch oder via E-Mail (auch kurzfristig möglich).

MEDITOPCENTER | Schulstrasse 9 | 5707 Seengen  
Tel. 062 777 07 57 | info@meditop.ch | www.meditop.ch


